
Die Installation der beiden Programme ist er-
freulich schnell erledigt. Allerdings verweigern
Proteus X und Emulator X den Dienst, wenn die
mitgelieferte Audio-Hardware E-MU 1010 oder 
E-MU 0404 nicht im Rechner gefunden wird.
Glücklicherweise erwiesen sich beide Karten als
recht gutmütige Gesellen. Sie ließen sich im Test-
rechner ohne Murren parallel mit mehreren ver-
schiedenen Audio-Karten und USB-Audio-Inter-
faces betreiben. Zum Lieferumfang der Proteus X
gehört die PCI-Karte E-MU 0404 mit analogem
sowie digitalem Breakout-Kabel. Emulator X
kommt mit der Audiokarte E-MU 1010 und der E-
MU 0202 I/O-Tochterkarte. Emulator X Studio
wird mit der E-MU 1010 sowie der als „Audio-
Dock M” bezeichneten 1820 M mit Sync-Karte ge-
liefert. Neben MIDI-In und -Out bieten die Karten
analoge und digitale Audio-I/Os in unterschiedli-
cher Anzahl, bis hin zu sehr hochwertigen AD/
DA-Wandlern und Mikrofon-Vorverstärkern bei

der 1820 M. Informationen zu den Karten finden
Sie in den Testberichten in KEYBOARDS 11/2004
(E-MU 1010) und 07/2004 (E-MU 1820 M).

Emulator X – Proteus X
Der Proteus X wird von E-MU als „24-Bit Sound-
modul” bezeichnet. Beim genaueren Betrach-
ten erscheint dies stark untertrieben, denn der
Proteus X ist weit mehr als eine simple Preset-
Schleuder. In der Tat kann er die gleichen Fremd-
formate importieren wie sein großer Bruder
Emulator X. Mit einem Dienstprogramm werden
die Formate Soundfont, Gigastudio, EXS, Halion,
Emu EIII, ESI sowie Akai in das Format des Emu-
lator X umgewandelt. Alle Editierungsmöglich-
keiten auf Voice- und Preset-Ebene sind hier
wie da vorhanden. Lediglich der direkte Zugriff
auf das Sample-Material bleibt dem Anwender
beim Proteus X verwehrt. 

Der Emulator X glänzt in diesem Bereich mit
sehr komfortablen Werkzeugen zur Erstellung
von Multisamples, mit denen sich auch durch-
weg gute Ergebnisse erzielen lassen. Alle Bear-
beitungsschritte von der Aufnahme über das
Schneiden bis zum Loopen der Samples können
innerhalb des Programms durchgeführt werden.
Abgesehen von dieser Zusatzfunktionalität, über
die im Übrigen kaum einer der Mitbewerber ver-
fügt, erscheinen beiden Programme über weite
Strecken als gleichwertige Zwillinge. Auch der
Klang der beiden Module ist identisch. Unterstri-
chen wird dies dadurch, dass sich auch die Sam-
ple-Library des Emulator X ohne Abstriche beim
Proteus X wieder findet. Die folgenden Ausfüh-
rungen zum Proteus X gelten also in gleicher
Weise auch für den Emulator X in Version 1.5.
Unter der Haube bildet der Proteus X bis in klei-
ne Details die Architektur der E-MU Hardware-
Units Ultra-Proteus oder Emulator-Ultra ab. Fol-
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Zeitgleich mit dem Erscheinen

des neuen Proteus X von 

E-MU wurde der bereits im 

vergangenen Jahr eingeführte

Software-Sampler Emulator X

auf Version 1.5 aktualisiert.

Das kostenlose Update bietet

umfangreiche neue Funktionen

und überarbeitete Sounds. 

Wer also bisher zögerte, sich

näher mit dem emulierten

Software-Nachkommen der 

bewährten E-MU-Boliden zu 

befassen, für den könnte eine

Auseinandersetzung mit dem

letzten Spross der E-MU-

Produktfamilie inzwischen 

von einigem Interesse sein.

E-MU Emulator X 1.5 und Proteus X
Software-Sampler und -Synth mit Audio-Interface für PC

Emulator emuliert 
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